
211 EU
(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU - Einheitliche Fassung)

Vergabestelle
Datum der Versendung 03.08.2026
Vergabeart

offenes Verfahren

Landkreis Schaumburg - Vergabestelle
Jahnstraße 20
31655 Stadthagen

nicht offenes Verfahren

Verhandlungsverfahren mit
Teilnahmewettbewerb
Verhandlungsverfahren ohne
Teilnahmewettbewerb
wettbewerblicher Dialog

Innovationspartnerschaft

 
Ablauf der Angebotsfrist
Datum 03.09.2026 Uhrzeit 09:00
Eröffnungstermin
Datum

Ort

Raum 
Bindefrist endet am 12.10.2026

 
Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
(Vergabeverfahren gemäß Abschnitt 2 der  VOB/A)
 
Bezeichnung der Bauleistung
Maßnahmennummer Baumaßnahme

Grundschule Evensen - Stahl- und Metallbauarbeiten
Vergabenummer Leistung

BBG_2026/07#174 Für den Umbau, Neubau und Sanierungsmaßnahmen der Grundschule Evesen
werden von der Stadt Bückeburg Stahl- und Metallbauarbeiten ausgeschrieben.

Anlagen
A) die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind

212EU - Teilnahmebedingungen.pdf
260724_Anlagenliste_Stahl- und Metallbauarbeiten.pdf
Anlagen.zip

B) die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden
16 STAHL- UND METALLBAUARBEITEN.D83
241 - Abfall.pdf
Bauaufträge_Besondere_Vertragsbedingungen.pdf
VHB 214 - Besondere Vertragsbedingungen.pdf

C) die, soweit erforderlich, ausgefüllt mit dem Angebot einzureichen sind
124 - Eigenerklärung zur Eignung_Bauleistung.pdf
221 - Preisaufklärung.pdf
233 - Nachunternehmerverzeichnis_Bau.pdf
260728_StahlundMetallbau_Bieterangabenverzeichnis.pdf
260728_StahlundMetallbau_LV_BLANKO.pdf
Eigenerklärung-VO-2022-833.pdf
Tariftreueerklärung_4 NTVergG.pdf
VVB 213 - Angebotsschreiben - Einheitliche Fassung 07-2019.pdf

D) die ausgefüllt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind

223 - Aufgliederung von Einheitspreisen.pdf
444 - Referenzblatt.pdf
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1 Es ist beabsichtigt, die in beigefügter Leistungsbeschreibung bezeichneten Bauleistungen im

Namen und für Rechnung
Stadt Bückeburg
Marktplatz 2-4
31675 Bückeburg
Es ist beabsichtigt, die in beigefügtem Vertragsformular bezeichneten Instandhaltungsleistungen
im Namen und für Rechnung

zu vergeben.

 
2 Kommunikation

Die Kommunikation erfolgt elektronisch über die Vergabeplattform
VMPConnector: https://www.dtvp.de/Center

 
3 Unterlagen (Erklärungen, Angaben, Nachweise)
3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:

Bedingung an die Auftragsausführung
• Mindestentgelte (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Der Bieter verpflichtet sich zur Einhaltung

der Regelungen zu Mindestengelten und tariflichen Vorgaben, sofern vorhanden (§ 4 NTVergG).
Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung
• Registereintragung_Bau (mittels Dritterklärung vorzulegen): Es ist (im Formblatt 124) über die

Eintragung ins Handelsregister, die Handwerksrolle oder bei der Industrie- und Handelskammer
zu informieren.

Auf Anforderung sind Nachweise (mittels Dritterklärung) über die Gewerbeanmeldung,
Handelsregistereintragung, Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte), bzw. bei der
Industrie- und Handelskammer vorzulegen.

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
• Betriebshaftpflichtbescheinigung (mittels Dritterklärung vorzulegen): Es ist eine

Betriebshaftpflichtversicherung vorzuweisen.
• Eigenerklärung zum fehlenden Russlandbezug der Leistungen (mittels Eigenerklärung

vorzulegen): Es ist eine Eigenerklärung über das Vorliegen oder Nicht-vorliegen von
Ausschlussgründen im Sinne der Verordnung (EU) 2022/576 (Russlandbezug) abzugeben.

• Gesetzliche Ausschlussgründe (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Es ist eine Erklärung über
das Vorliegen oder Nichtvorliegen von Ausschlussgründen im Sinne von §§ 123, 124 GWB
(schwere Verfehlung, die die Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellen) sowie ggf. über
Selbstreinigungsmaßnahmen gemäß § 125 GWB (im Formblatt 124) abzugeben.

• Insolvenz und Liquditation (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Es ist eine Erklärung (im Formblatt
124) über den Bestand von Insolvenzverfahren und Liquidation abzugeben.

• Jahresumsatz_Bau (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Es ist der Umsatz des Unternehmens
der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind; unter Einschluss des Anteils bei
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen.

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
• Nachunternehmereinsatz (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Es ist anzugeben (im

Formblatt CSX 51, VVB 233 oder Nachunternehmerverzeichnis), ob Teile des Auftrags durch
Unterauftragnehmer erbracht werden sollen. Sofern dies der Fall ist, sind die Leistungsbereiche
und die Namen der Nachunternehmer zu benennen.

 
3.2 - frei -
3.3 Nachforderung

Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, werden
nachgefordert
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3.4 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen

Bedingung an die Auftragsausführung
• Nachweis von Produkteigenschaften: Die Eigenschaften des angebotenen Produkts ist durch

Datenblätter/Produktinformationen nachzuweisen, die dem Angebot beizufügen sind.
Sofern ein Richtprodukt vorgeschlagen wird, ist ein Nachweis nur erforderlich, wenn ein
vergleichbares Produkt angeboten wird.

Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit
• Unbedenklichkeitsbescheinigungen_Bau (mittels Dritterklärung vorzulegen): Es sind Nachweise

über die ordnungsgemäße Abgabe von Steuern und Beiträgen zur Sozialversicherung zu
erbringen und dafür die Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse (soweit der
Betrieb beitragspflichtig ist), der Berufsgenossenschaft, eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des
Finanzamtes, bzw. Bescheinigung in Steuersachen sowie eine Freistellungsbescheinigung nach §
48b EStG vorzulegen.

Technische und berufliche Leistungsfähigkeit
• Personalstand_Bau (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Es ist ein Nachweis zum Personalstand

im Jahresdurchschnitt in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren, gegliedert nach
Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal zu erbringen.

• Referenzen_Bau (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Es sind drei Referenzen zu vergleichbaren
Leistungen vorzulegen, die in den letzten fünf Kalenderjahren erbracht wurden.

Die Nachweise müssen Angaben enthalten zu: Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung;
Auftragssumme; Ausführungszeitraum; stichwortartige Benennung des mit eigenem Personal
ausgeführten maßgeblichen Leistungsumfanges einschl. Angabe der ausgeführten Mengen;
Zahl der hierfür durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stichwortartige Beschreibung der
besonderen technischen und gerätespezifischen Anforderungen bzw. (bei Komplettleistung)
Kurzbeschreibung der Baumaßnahme einschließlich eventueller Besonderheiten der Ausführung;
Angabe zur Art der Baumaßnahme (Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur vertraglichen
Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe der Gewerke,
die mit eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden; Bestätigung des Auftraggebers über die
vertragsgemäße Ausführung der Leistung

 
4 Losweise Vergabe

nein

ja, Angebote sind möglich

nur für ein Los

für eine maximale Anzahl an Losen: siehe Bekanntmachung oder Aufforderung zur
Interessensbestätigung
nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden)

Beschränkung der Zahl der Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann

Höchstzahl: siehe Bekanntmachung bzw. Aufforderung zur Interessensbestätigung
Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, für die ein Bieter den Zuschlag erhält, falls sein
Angebot in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Höchstzahl an Losen

 
5 Mehrere Hauptangebote

Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist
zugelassen.

Werden mehrere Hauptangebote abgegeben, muss jedes aus sich heraus zuschlagsfähig sein.
§ 13 EU Absatz 1 Nummer 2 VOB/A gilt für jedes Hauptangebot.
nicht zugelassen.

 

VHB - Bund Ausgabe 2017 - Stand 2019 Seite 3 von5
03.08.2026 13:45 Uhr - BMS 13.0.2.0730

 



211 EU
(Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU - Einheitliche Fassung)

6 Nebenangebote
6.1 Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 4 der Teilnahmebedingungen EU gilt nicht.

6.2 Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Teilnahmebedingungen EU) -
ausgenommen Nebenangebote, die ausschließlich Preisnachlässe mit Bedingungen beinhalten -

für die gesamte Leistung

nur für nachfolgend genannte Bereiche:

mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche:

unter folgenden weiteren Bedingungen:

nur in Verbindung mit einem Hauptangebot

 
7 Angebotswertung

Kriterien für die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote
Zuschlagskriterium Preis

Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt.
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen,
insbesondere unter Berücksichtigung von Nachlässen, Erstattungsbetrag aus der Lohngleitklausel,
Instandhaltungsangeboten.
Mehrere Zuschlagskriterien gemäß Formblatt Zuschlagskriterien

 
8 Zugelassene Angebotsabgabe

elektronisch in Textform.

elektronisch mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel.

elektronisch mit qualifizierter/m Signatur/Siegel.

schriftlich.

 
Bei elektronischer Angebotsübermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls
vorgegeben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen.
Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist über die Vergabeplattform
der Vergabestelle zu übermitteln.

 
Bei schriftlicher Angebotsabgabe ist das beigefügte Angebotsschreiben zu unterzeichnen und
zusammen mit den Anlagen in verschlossenem Umschlag bis zum  Ablauf der Angebotsfrist an folgende
Anschrift zu senden oder dort abzugeben:

siehe Briefkopf

Stelle:

 

 
9 Behörde, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die

Vergabebestimmungen wenden kann:
Vergabekammer (§ 156 GWB, § 21 EU VOB/A):
Name Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und

Digitalisierung
Anschrift Auf der Hude 2, 21339 Lüneburg
Tel. +49 413115-2943 Fax
E-Mail vergabekammer@mw.niedersachsen.de
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10 Weitere Angaben

Sonstiges
Der Auftraggeber wickelt das gesamte Vergabeverfahren in elektronischer Form über die
Vergabeplattform DTVP ab. Insbesondere die Kommunikation zwischen Auftraggeber und Bewerbern/
Bietern soll in elektronischer Form über den Projektraum des Verfahrens erfolgen.

Die von Unternehmen gegebenenfalls im Verlauf des Verfahrens erbetenen personenbezogenen
Daten werden nach den Vorschriften des Datenschutzrechts im Rahmen des Vergabeverfahrens
verarbeitet und gespeichert. Mit der Teilnahme am Verfahren erklären sich Unternehmen
hiermit einverstanden. Soweit Unternehmen im Rahmen des Verfahrens dem Auftraggeber
personenbezogene Daten von Dritten (Mitarbeiter, Nachunternehmer, Mitglieder einer
Bietergemeinschaft, Referenzgeber) übermitteln, sind sie für das Vorliegen der jeweils erforderlichen
datenschutzrechtlichen Einwilligung der Dritten selbst verantwortlich.

Die Angebotsabgabe erfolgt elektronisch in Textform. Die erforderliche Signatur gem. § 126b BGB
wird in diesem Zusammenhang als "Containersignatur" automatisch über das "cosinex Bietertool"
abgegeben. Die "Willenserklärung" erfolgt dadurch je Angebot, sodass sich jeder Bieter automatisch
an seine hochgeladenen Dokumente bindet. Eine gesonderte Dokumentensignatur ist nicht
erforderlich. Sollten Signaturmöglichkeiten in Dokumenten vorgesehen seien, handelt es sich um
Standarddokumente, Die Signatur ist nicht zwingend erforderlich.

Sämtliche Vertragsbedingungen eines möglichen Auftragnehmers werden abgelehnt, sofern diesen
nicht ausdrücklich zugestimmt wird.

Das Vergabeverfahren wird im Namen und im Auftrag der Stadt Bückeburg durchgeführt. Die
Vergabestelle des Landkreises Schaumburg ist hierbei nur beratend und als ausführende Stelle tätig.
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